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V 

Geleitwort 

In mehrgliedrigen personenbezogenen Kapitalgesellschaften werden Leistungen durch 
die Gesellschafter an ihre Gesellschaft nicht selten disquotal, d.h. abweichend von den 
Beteiligungsquoten, erbracht. Gründe hierfür können eigenwirtschaftliche Interessen, 
aber auch die Absicht der Bereicherung von Mitgesellschaftern sein. Die steuerlichen 
Folgen von disquotalen Leistungen sind nicht auf das Ertragsteuerrecht beschränkt, 
sondern erstrecken sich auch auf die Erbschaftsteuer, die Grunderwerbsteuer und die 
Umsatzsteuer. Gleichwohl fehlt es bisher an einer umfassenden Analyse der steuerli-
chen Konsequenzen. Darüber hinaus sind zahlreiche Einzelfragen ungeklärt, was die 
Planungs- und die Rechtssicherheit in Zusammenhang mit disquotalen Leistungen 
deutlich beeinträchtigt. 

Mit ihrer Arbeit, die von der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Heinrich-
Heine-Universität Düsseldorf als Dissertation angenommen wurde, leistet Sabine Si-
mon einen wichtigen Beitrag zur Schließung dieser Forschungslücke. Sie analysiert 
umfassend die ertragsteuerlichen, erbschaftsteuerlichen, grunderwerbsteuerlichen und 
umsatzsteuerlichen Konsequenzen von disquotalen Leistungen in eine personenbezo-
gene GmbH und zeigt die bestehenden Querbezüge auf. Behandelt werden Kapitaler-
höhungen gegen ein zu hohes oder zu geringes Aufgeld sowie die disquotale verdeckte 
Einlage und die Nutzungseinlage. Differenziert wird darüber hinaus zwischen Leistun-
gen mit und ohne Bereicherungsabsicht. 

Neben ihrer systematischen Geschlossenheit überzeugt die vorliegende Untersuchung 
durch zahlreiche sachgerechte Lösungen für offene Zweifelsfragen, wie z.B. den Um-
fang etwaiger einlagebedingter Veräußerungsgewinne gem. § 23 EStG, die Behand-
lung von Nebenkosten der Einlage, die erbschaftsteuerliche Begünstigung von Werter-
höhungen der Anteile der Mitgesellschafter und die ertragsteuerlichen und erbschaft-
steuerlichen Besonderheiten bei der einlagebedingten Beendigung einer Betriebsauf-
spaltung und der einlagebedingten Beendigung einer umsatzsteuerlichen Organschaft. 
Die maßgebenden steuerrechtlichen Quellen werden von Frau Simon zuverlässig aus-
gewertet. 

Die sorgfältige Untersuchung kann Wissenschaftlern, Beratern, Richtern und Angehö-
rigen der Finanzverwaltung, die sich mit disquotalen Einlagen beschäftigen, nach-
drücklich empfohlen werden.  

Düsseldorf, im April 2015 

Prof. Dr. Guido Förster 
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